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Kalkulation des Fremdenverkehrsbeitrages 2007 

 

 
Der Rat der Stadt Norden hat bereits in seiner Sitzung am 11.12.2006 der Kalkulation des 

Kurbeitrages 2007 vom 31.10.2006 (Vorlage 54/2006/1.1) zugestimmt. Durch die 

Neufassung der Fremdenverkehrsbeitragssatzung der Stadt Norden aufgrund der Änderungen 

des Nds. Kommunalabgabengesetzes vom 7.12.06 werden Mehreinnahmen zu verzeichnen 

sein. Es ergibt sich daher nachstehende geänderte Kalkulation:  

 
 

 

1.   Der beitragsfähige Aufwand errechnet sich wie folgt: 
 

  2007 (Vorjahr) 

a) Aufwand der Stadt Norden (Anlage 2)    

 Kurgarten/Kurpromenade/Wanderwege       327.073,00 Euro (355.896,00 Euro) 

      

         

b) Aufwand der Wirtschaftsbetriebe (Anlage 3)    

aa) Seebad 446.750,00 Euro (363.210,00 Euro) 

ab) Ocean-Wave 2.940.000,00 Euro (3.022.500,00 Euro) 

ac) Kinderspielhaus 65.700,00 Euro (69.200,00 Euro) 

ad) Wellenpark 145.700,00 Euro (193.000,00 Euro) 

ae) Info- Zentrum 785.500,00 Euro (916.000,00 Euro) 

    4.383.650,00 Euro (4.563.910,00   Euro) 

 
 

 

2.   Der voraussichtliche Aufwand für Fremdenverkehrseinrichtungen von insgesamt 

4.710.723,00 Euro (1 a + 1 b) soll wie folgt gedeckt werden:  
 

  2007 (Vorjahr) 

a) durch Fremdenverkehrsbeiträge zu 10 v. H. (zu 10 v. H.) 

b) durch Kurbeiträge zu 50 v. H. (zu 50 v. H.) 

c) durch Entgelte zu 40 v. H. (zu 40 v. H.) 

 
 

 

3.   Der voraussichtliche Aufwand für die Förderung des Fremdenverkehrs in Höhe von 

430.000,00 Euro (Anlage 3)  (Vorjahr: 420.000,00 Euro)  soll wie folgt gedeckt 

werden: 
 

  2007 (Vorjahr) 

a) durch Fremdenverkehrsbeiträge zu 80 v. H. (zu 80 v. H.) 

b) durch Entgelte zu 20 v. H. (zu 20 v. H.) 
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4.   Ermittlung der umlagefähigen Aufwendungen, die durch Fremdenverkehrsbeiträge gedeckt 

werden sollen:  
 

 2007 (Vorjahr) 

10% von 4.710.723,00 Euro (siehe 2 a) 471.072,00 Euro (491.981,00 Euro) 

80% von    430.000,00 Euro (siehe 3 a) 344.000,00 Euro (336.000,00  Euro) 

  815.072,00 Euro (827.981,00 Euro) 

./. Allgemeinanteil von 25% 203.768,00 Euro (206.995,00 Euro) 

umlagefähige Aufwendungen 611.304,00 Euro (620.986,00 Euro) 

 
 

 

5.   Ermittlung des Beitragssatzes 

 

Die beitragsfähigen Aufwendungen, die durch Fremdenverkehrsbeiträge gedeckt werden 

können, betragen insgesamt 611.304,00 Euro. Die Gesamtsumme der 

fremdenverkehrsbedingten Gewinne werden auf 6.765.705,00 Euro geschätzt. Die 

fremdenverkehrsbedingten Gewinne wurden aus den Daten der letzten abgeschlossenen 

Jahresveranlagung übernommen (Umsätze x Gewinnsatz x Vorteilssatz = 

fremdenverkehrsbedingte Gewinne) zuzüglich von voraussichtlich 513.752 Euro 

fremdenverkehrsbedingten Gewinne aus den nicht anerkannten Gebieten.  

 

Der Beitragssatz ergibt sich aus folgender Berechnung: 

 

611.304,00 Euro : 7.279.457 Euro = 8,40 %  (Vorjahr: 9,26 %) 

 

Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 16.03.1999 verbleibt aus Wettbewerbsgründen der 

Betriebe im Erhebungsgebiet gegenüber Betrieben außerhalb des Erhebungsgebietes der 

Beitragssatz bei 4,75 %.  


